
NEURUPPIN.Das langeWarten
hat sich gelohnt: Mit der neuen
Außenstelle im ehemaligen
„LEB-Gebäude“ in Neuruppin
hat die Schule amKastaniensteg
mit dem sonderpädagogischen
Förderschwerpunkt „geistige
Entwicklung“, die sich in Träger-
schaft des Landkreises befindet,

nun endlich den gewünschten
und notwendigen Platz, um alle
Schülerinnenund Schüler inmo-
dernen Räumen unterrichten zu
können.
Bereits Anfang September

2024, also zu Beginn des Schul-
jahres 2024/2025, durfte man
nach einer knapp dreijährigen

für insgesamt sechs Schulklas-
senmit derzeit rund50Schülern
im Alter von 15 bis 21 Jahren.
Auf den beiden Stockwerken im
Erd- und Obergeschoss gibt es
jeweils eineMensa für die Schul-
speisung. Die Räume sind so
ausgelegt, dass die Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen
auch kleinere Speisen selbst zu-
bereiten können, um auf diese
Weise zugleich das alltägliche
Leben erlernen zu können.
Überhaupt liegt der Schwer-
punkt der Außenstelle in einer
berufsorientierten Ausrichtung,
die sich auch inden Fachräumen
der Schule widerspiegelt. Im
Erdgeschoss gibt es zwei Werk-
statträume für Keramik und
Holzwerken, im oberen Stock-
werk befindet sich, neben der
Aula mit moderner Elektrotech-
nik und zwei Einzelförderungs-
räumen, ein PC-Raum.
Bei der Auswahl der Möbel

wurde auf die besonderen Be-
dürfnisse der Schüler geachtet.
Darüber hinaus sind in fast allen
Räumen Akustikdecken einge-
baut worden, sodass eine ange-
nehme Lernatmosphäre entste-
hen kann. Zusätzlich wurde je-
der Raum mit innenliegendem
Blendschutz versehen.
Direkt unter dem Dach des

Gebäudes hat zudem das Tier-
seuchenzentrum des Landkrei-
ses sein neues Domizil gefun-
den. Acht Büroräume und ein
Besprechungsraum stehen hier
den Mitarbeitern aus dem Amt
für Verbraucherschutz und
Landwirtschaft zur Verfügung,
ebenso wie ein Ruheraum, der
vor dem Hintergrund extrem
langer Dienstzeiten im Falle
einer Krisensituation genutzt
werden kann.
Die Gesamtkosten für das Um-

bauprojektbelaufensichauf rund
vierMillionenEuro,davonsindet-
wa 646000 Euro durch die Inves-
titionsbank des Landes Branden-
burg gefördert worden. WS

cher Weg, aber wir haben ihn
gemeinsamgemeistert. Darüber
bin ich sehr froh und möchte al-
len danken, die daran beteiligt
waren“, so Katrin Wind.
Landrat Ralf Reinhardt, der

sich zuvor bereits bei einem
Rundgang einen Eindruck von
der neuen Außenstelle ver-
schaffen durfte, schloss sich den
Worten der Schulleiterin an: „Es
ist etwas Besonderes entstan-
den, und das sieht und spürt
man, wenn man sich die neuen
Klassenräume und ihre moder-
neAusstattunganschaut.Wenn
dann noch in diesem und im
nächsten Jahr die Außenanla-
gen fertiggestellt werden kön-
nen, ist das ein toller Ort des
Miteinanderlernens. Ich wün-
sche allen, die hier lernen und
arbeiten, alles Gute für die Zu-
kunft.“
Insgesamt 145 Schüler gehö-

ren zur Schule am Kastanien-
steg, verteilt auf die nunmehr
drei Standorte. Die meisten
Schülerwerden amHauptstand-
ort der Schule, nämlich am Kas-
taniensteg unweit des Rheins-
berger Tores inNeuruppinunter-
richtet. Außerdem gibt es eine
Außenstelle an der Prinz-von-
Homburg-Schule in Neustadt
(Dosse). Steigende Schülerzah-
len und der damit verbundene
Platzmangel erfordertenweitere
Räumlichkeiten,dienunmehr im
ehemaligen LEB-Gebäude ge-
funden wurden. Zuvor hatte
man bereits auf Unterrichtsräu-
me im Oberstufenzentrum aus-
weichen müssen.
Die neue Außenstelle an der

Alt Ruppiner Allee bietet Platz

Die neue Außenstelle der Schu-
le am Kastaniensteg an der Alt
Ruppiner Allee wurde jetzt offi-
ziell eröffnet. Auch Landrat Ralf
Reinhardt war dabei.
Fotos: Landkreis OPR/
Alexandra Friedrichs

Neues Zuhause für
sechs Schulklassen
Alt Ruppiner Allee in Neuruppin: Die neue Außenstelle der
Schule am Kastaniensteg wurde jetzt feierlich eingeweiht

Bauzeit, die vor allem von Coro-
na und einer Personal- sowie
Materialknappheit geprägt war
in das umgebaute Gebäude ein-
ziehen, jetzt folgte die feierliche
Eröffnung in Anwesenheit von
Landrat Ralf Reinhardt (SPD).
Umrahmt von musikalischen

Einlagen eines Streichquartetts

der Kreismusikschule OPR konn-
te Schulleiterin Katrin Wind
zahlreicheGäste zur Feierstunde
in der neuen kleinen Aula im
Obergeschoss begrüßen, da-

runter auchVertreter von Baufir-
men, die zumGelingen des Um-
baus beigetragen haben. „Es ist
so schön, dass wir hier sein dür-
fen“, erklärte die Schulleiterin
mit großem Stolz. „Es war ein
langer und nicht immer einfa-

Die Mensaküche.

Kinder helfen Kindern
Schüler der Neuruppiner Montessori-Grundschule spendeten 600 Euro
für Spielzimmer im Übergangswohnheim für Geflüchtete

NEURUPPIN. Unter den Fami-
lien, die Asyl in Deutschland su-
chen und in Übergangswohn-
heimen leben, sind auch viele
Kinder. Damit diese nicht imZim-
mer der Eltern oder auf dem Flur
spielen müssen, werden Spiel-
zimmer eingerichtet. Dank einer
Spende der Montessori-Grund-
schule aus Neuruppin konnten
nun im Übergangswohnheim in
Neuruppin, Alt Ruppiner Allee,
weitere Spielbereiche mit neuen
Spielsachen ausgestattet wer-
den.
Wie in jedem Jahr hatte die

Montessori-Grundschule auf
dem Pausenhof wieder einen
eigenenWeihnachtsmarktorga-
nisiert.Mit dem Erlös werden re-
gelmäßig soziale Projekte oder
Einrichtungen im Landkreis Ost-
prignitz-Ruppin unterstützt.
Dieses Mal kamen durch das En-
gagement der Schülerinnen und
Schüler stolze 600 Euro zusam-
men, davon ein großer Teil aus
dem Verkauf von leckeren Waf-
feln, berichtet Schulsprecherin
Lene Liedtke mit Stolz. Und
schnell war auch klar, an wen
das Geld in diesem Jahr gehen
sollte, nämlich an das Über-
gangswohnheim für geflüchte-
teMenschen in der Alt Ruppiner
Allee in Neuruppin. „Es war uns

sehrwichtig,denKindernzuhel-
fen, die hier leben“, betonte die
elfjährige Schulsprecherin bei
der offiziellen Übergabe des
Spendenschecks auf dem Ge-
lände der Unterkunft.
Dorina Hortig, Leiterin des

Amtes für Migration des Land-
kreises, zeigte sich begeistert
von der Spende und vor allen
vom Einsatz der Schüler der
Montessori-Grundschule: „Es
ist toll, wenn sich junge Men-
schen so engagieren, dafür
unser ganz großes Dankeschön.
In zwei Gebäuden des Über-
gangswohnheims konnten wir
mit dem Geld bereits neues,

nachhaltiges Spielzeug anschaf-
fen und Spielzimmer einrichten.
Das ist sehr wichtig, denn gera-
de in Übergangswohnheimen,
in denen Familien oft mit vielen
Herausforderungen konfron-
tiert sind, ist es von großer Be-
deutung, den Kindern einen
Rückzugsort zu schaffen, der ih-
nen Stabilität und Freude bietet.
Diese Räume sind ein wertvoller
Schritt, um den Kindern eine
positive Perspektive zu bieten
und ihnen zu helfen, sich in ihrer
neuen Heimat zurechtzufinden.
Dabei hat die Spende der Mon-
tessori-Grundschule sehr gehol-
fen.“ WS

Lene Liedtke, Schulsprecherin der Montessori-Schule, bei der
Scheckübergabe im Übergangswohnheim für Geflüchtete an der
Alt Ruppiner Allee an die Leiterin des Amtes für Migration, Dorina
Hortig (l.) und Mitarbeitende aus dem Bereich der Migrationsso-
zialarbeit. Foto: LK OPR/Alexander v. Uleniecki

Eines der Spielzimmer.
Foto: Sarah Pietsch
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